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Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsit-
zenden nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzei-
gen, sondern dies auch der Gemeindeverwaltung mitzuteilen
(schriftlich oder per E-Mail), damit die Vereinsliste entspre-
chend aktualisiert werden kann. Ebenso wird im Falle eines Um-
zugsdes/derVorsitzendenumMitteilungderneuenAdressege-
beten.

Ansprechpartner im Rathaus Teningen ist Frau Weiler (Tele-
fon 07641 / 5806-36, E-Mail: weiler@teningen.de).

Das Rathaus in Teningen, die Verwaltungsstellen in Köndrin-
gen und Nimburg, das Ortschaftsamt in Heimbach sowie die
Gemeindebücherei haben am Freitag, 26. Mai, ganztags ge-
schlossen.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom 7. Ju-
ni (KW 23) wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag,
2. Juni, 10 Uhr vorverlegt. Ein späterer Eingang von Artikeln
für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berücksichtigt wer-
den. Um Beachtung wird gebeten.

Zum vierten Mal wird in Teningen eine Veranstaltung für Neu-
bürgerinnen und Neubürger durchgeführt, die am Sonntag, 18.
Juni, um 11.30 Uhr auf dem Gelände des Heimatmuseums Men-
ton in der Kirchstraße im Ortsteil Teningen stattfinden wird. Die
Vereine und Institutionen werden aufgerufen, daran teilzu-
nehmen.

2014 führte die Gemeindeverwaltung Teningen zum ersten
Mal eine Neubürgerbegegnung durch, die im vergangenen
Jahr in einen Begegnungsmarkt umgewandelt wurde. Auch
dieses Mal werden die Neubürgerinnen und Neubürger, die im
Laufe eines Jahres nach Teningen, gezogen sind, schriftlich ein-
geladen. Herzlich eingeladen sind auch alle andern Teningerin-
nen und Teninger die sich für die vielfältigen Angebote in der
Gemeinde interessieren.

Wieder wird die Gemeinde Teningen vorgestellt und Vereine
sowie Institutionen erhalten die Möglichkeit, sich auf dem Ge-
lände des Museums zu präsentieren. Dies kann entweder an
einem eigenen Stand erfolgen oder auch an Marktständen, die
zur Verfügung gestellt werden können. Es besteht die hervor-
ragende Chance, auf seine Angebote aufmerksam zu machen
und vielleicht sogar Mitglieder zu gewinnen.

Wieder wäre es schön, wenn die teilnehmenden Vereine den
Förderverein Anwesen Menton mit einer Kuchenspende unter-
stützen würden.

Vereine und Institutionen, die an einer diesbezüglichen Mit-
wirkung interessiert sind, werden gebeten, dies unter Nennung
der geplanten Aktivität sowie der Angabe von eventuellen Ku-
chenspenden per E-Mail an stein@teningen.de bis spätestens
19. Mai 2017 mitzuteilen. Telefonische Auskünfte gibt der Fach-
bereichsleiter Soziales, Bildung, Familie und Bürgerservice, Rolf
Stein, unter der Telefonnummer 07641 / 5806-46.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

i Die Verwaltung informiert

b Vereine

Wechsel des Vorsitzenden mitteilen

b „Brückentag“ am 26. Mai

Verwaltung und Bücherei geschlossen

b Teninger Nachrichten am 7. Juni

Geänderter Redaktionsschluss

b Vereine und Institutionen können mitwirken

4. Teninger Begegnungsmarkt am 18. Juni

b Fundbüro

Fundräder



2 TENINGER NACHRICHTEN 17. Mai 2017

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnetam1.SonntagdesMonatsvon14
bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für die tra-
ditionellen Veranstaltungen bitte die Medien
beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 19.05: alle Ortsteile

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 18.
Mai im Rathaus Nimburg (Bürgersaal).

Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 20.5.Samstag, 20.5.Samstag, 20.5.
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, Fax
07641 / 9146513.07641 / 9146513.07641 / 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,
79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, 07682 /79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, 07682 /79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, 07682 /
1098.1098.1098.
Sonntag, 21.5.Sonntag, 21.5.Sonntag, 21.5.
Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /9320,FaxWaldkirch,Breisgau,Telefon07681 /9320,FaxWaldkirch,Breisgau,Telefon07681 /9320,Fax
07681 / 9458.07681 / 9458.07681 / 9458.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,
Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
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hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses (In-
krafttreten des Bebauungsplanes) gem. § 10 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 09. Mai 2017
inöffentlicherSitzungdenBebauungsplan„Generationenpark
Teningen“ nach § 10 Abs. 1 BauGB und die zusammen mit dem
Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften gem. §
74 Landesbauordnung (LBO) i.V.m. § 4 Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) als jeweils selbständige Satzung
beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtlichen
Bauvorschriften ist aus dem beigefügten Ausschnitt ersichtlich.

Maßgebend sind der zeichnerische Teil vom 09. Mai 2017 sowie
der textliche Teil mit Begründung vom 09. Mai 2017.
Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften
„Generationenpark Teningen“, Teningen, treten mit die-
ser Bekanntmachung in Kraft, vgl. § 10 Abs. 3 BauGB.

Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung
während der üblichen Dienststunden bei der Gemeindeverwal-
tung Teningen, Bauamt, 1. Obergeschoss, Riegeler Straße 12,
79331 Teningen, eingesehen werden. Jedermann kann den Be-
bauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 über die Fällig-
keit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§
39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-

tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist
von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans
oder aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel
des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie in-
nerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde Teningen geltend gemacht worden
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschrif-
ten oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll,
ist darzulegen.
Nach § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (Ge-
mO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBI. S. 581), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17.12.2015 (GBl. 2016 S.
1), gelten der Bebauungsplan – sofern er unter der Verletzung
von Verfahrens – und Formvorschriften der Gemeindeordnung
oder von aufgrund der Gemeindeordnung ergangenen Bestim-
mungen zustande gekommen sind – ein Jahr nach dieser Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Teningen, 17. Mai 2017

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan „Generationenpark Teningen“, Teningen
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Diese Woche muss das Kinderprogramm aufgrund einer Fort-
bildung des KJB-Teams leider entfallen. Auch nächste Woche
findet am Feiertag kein Kinderprogramm statt. Weiter geht es
am Freitag, 26. Mai, um 15 Uhr im JuZe Teningen.

Das KJB bietet in den Pfingstferien wieder mehrere tolle Aktio-
nen für Kids im Grundschulalter an. Unter anderem werden ge-
meinsam Nistkästen für heimische Vögel gebaut. Zusammen
mit dem Umweltbeauftragten der Gemeinde Teningen wird an
zwei Tagen gewerkelt und getüftelt. Des Weiteren stehen zwei
tolle Bastel- bzw. Kochaktionen im JuZe Teningen auf dem Plan.
Geschick mit dem Golfschläger kann beim Adventure-Golf be-
wiesenwerden.AufRasenbahnenkommtdabeiechtesGolffee-
ling auf. Einfach anmelden und mitmachen! Für Anmeldung
und Kontakt bitte unter www.teningen.de das Anmeldefor-
mular ausfüllen. Alle weiteren Infos wie z.B. Treffpunkte gibt es
dann mit der Anmeldebestätigung!

Die Angebote des KJB in der Übersicht:
Di., 6.6, 14 bis 16 Uhr: FS 01 Nistkästen (12 Plätze, mit Anmel-
dung)
Mi., 7.6., 14 bis 16 Uhr: FS 02 Nistkästen (12 Plätze, mit Anmel-
dung)
Do., 8.6., 15 bis 17 Uhr: FS 03 Stoffgirlanden (12 Plätze, mit An-
meldung)
Mo., 12.6., 14 bis 17 Uhr: FS 04 Adventure-Golf (7 Plätze, mit An-
meldung, Kosten 5 Euro, ab 8 Jahre)
Mi., 14.4., 15 bis 17 Uhr: FS 05 Cake-Pops (12 Plätze, mit Anmel-
dung)

Für Anmeldungen und Fragen bitte bis zum 2. Juni das
Ferienspaß-Formular unter www.teningen.de mit der je-
weiligen Angebotsnummer (FS…) ausfüllen.

Mit zwei Gärten im Elztal startet die Aktion „Tag der offenen
Gartentür“ im Landkreis Emmendingen in die neue Saison.

In Elzach ist der Garten von Petra Furner-Althaus und An-
dreas Althaus (Wittenbachstraße 25) am Samstag, 20. Mai (von
20 bis 23 Uhr) sowie am Sonntag, 21. Mai (von 11 bis 17 Uhr) ge-
öffnet. Es ist ein terrassenförmiger Hanggarten in modernem
Design mit klaren Linienführungen u. Strukturen. Das bestim-
mende Material im Garten ist deutscher Muschelkalk. Im Zen-
trumdesGartensbefindet sicheingroßerNaturpool.Besonders
interessant ist auch ein kleiner Dach-Nutzgarten mit Edelstahl-
Hochbeeten. Bitte beachten: Der Garten ist nicht rollstuhlge-
eignet.

Am Sonntag, 21. Mai, laden in Waldkirch-Buchholz Bettina
und Ulrich Schätzle von 11 bis 18 Uhr in ihren Garten in der
Schwarzwaldstraße 42 ein. Sie präsentieren einen großen länd-
lichen Hausgarten hinter einer landwirtschaftlichen Hofstelle
mitvielenStrauch-undKletterrosenundeinergroßenStauden-
vielfalt. Die Beete sind mit einzelnen Farbthemen gestaltet.

Anfahrtshinweise zu diesen Gärten sowie sämtliche Garten-
TerminefürdiesenSommergibtes im Internetunterwww.land-
kreis-emmendingen.de sowie in einem Faltblatt, das an der
Infotheke im Landratsamt Emmendingen erhältlich ist.

Das Projekt „Herbstzeit“, das eng mit dem Landratsamt Em-
mendingen kooperiert, sucht aufgrund weiterer Nachfrage
Gastfamilien, auch Einzelpersonen oder Paare, die bereit sind,
einen älteren Menschen, der aufgrund altersbedingter Beein-
trächtigungen und Pflegebedürftigkeit nicht mehr im eigenen
häuslichen Umfeld leben kann, bei sich zuhause aufzunehmen
und damit ein generationenübergreifendes Zusammenleben
zuermöglichen.DafürgibteseinEntgeltzwischen950Euround
1.600 Euro, je nach Pflegegrad. Die Pflegepersonen brauchen
keine spezielle Ausbildung, pflegerische Vorerfahrung ist je-
doch von Vorteil - zur Entlastung kann auch ein Pflegedienst
hinzugenommen werden. Das Pflegeverhältnis wird von der
„Herbstzeit gGmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in
Familien“ fachlich begleitet. Durch das betreute Wohnen in Fa-
milien können ältere Menschen weiterhin am familiären und
gesellschaftlichen Leben teilhaben.

Gastfamilien/ Pflegepersonen oder Paare, die sich für die
Aufnahme eines alten Menschen interessieren, erhalten weite-
re Informationen bei Klemens Jörger, „Herbstzeit gemeinnützi-
ge GmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien“,
Telefon 07641 / 967159-0, www.herbstzeit-bwf.de.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm entfällt

Ferienspaß in den Pfingstferien

U Bekanntmachung

b Landratsamt Emmendingen

„Tag der offenen Gartentür“
startet mit zwei Gärten

Nicht zu Hause und doch Daheim:
Pflegepersonen gesucht

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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AmDonnerstag,18.Mai, informierenEinstellungsberaterder
Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidirektion Freiburg
und der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die Veran-
staltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszentrum der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran
anschließenden Beratungen (bis 16.30 Uhr) alles Wissenswerte
zur Laufbahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll.

Veranstaltung des Welcome Centers Freiburg – Oberrhein am
Montag, 22. Mai, 17 Uhr in der Agentur für Arbeit Freiburg.

Das Welcome Center Freiburg – Oberrhein, der Verband der
Metall- und Elektroindustrie Baden-Württemberg e. V und die
Agentur für Arbeit Freiburg richten am 22. Mai gemeinsam eine
Informationsveranstaltung zum Thema „Fachkräfte aus dem
Elsass binden und finden“ für regionale Unternehmen aus. Sie
beginnt um 17 Uhr im Großen Sitzungssaal (A518) der Agentur
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.

Der demografische Wandel ist auf dem Arbeitsmarkt immer
stärker spürbar – es mangelt in der Region Südlicher Oberrhein
in zahlreichen Branchen an qualifizierten Fachkräften und Aus-
zubildenden. Auf der Suche nach ihnen wird es für Unterneh-
men immer wichtiger, sich neuen Wegen zu öffnen. Eine Mög-
lichkeit kann die Rekrutierung von Fachkräften aus dem Elsass
sein. In der Veranstaltung werden Tipps und Informationen zur
Gewinnung von Fachkräften aus dem Elsass vorgestellt sowie
Methoden und Maßnahmen erläutert, wie die langfristige Inte-
gration dieser Fachkräfte ins Unternehmen gelingen kann. Un-
ternehmen aus der Region Freiburg berichten über ihre Erfah-
rungen. Beratungsstellen mit spezialisiertem, grenzüberschrei-
tendem Angebot informieren über das Prozedere. Im Anschluss
besteht die Möglichkeit, mit den Referenten ins Gespräch zu
kommen und weiterführende Informationen zu erhalten.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung unter www.wel-
comecenter-freiburg-oberrhein.de/de/news-events. Anmelde-
schluss ist der 15. Mai.
Über das Welcome Center Freiburg-Oberrhein:

Das Welcome Center mit Sitz in der Agentur für Arbeit Frei-
burg hilft internationalen Fachkräften, die in der Region arbei-
ten und leben möchten, und ist zentrale Anlaufstelle für Unter-
nehmen, die internationale Fachkräfte einstellen und in ihre
Belegschaft integrieren wollen. Projektträgerin des Welcome
Centers, das im Juli 2014 eröffnet wurde, ist die FWTM. Die Be-
ratung und der Service des Welcome Centers sind kostenlos.
Weitere Informationen: www.welcomecenter-freiburg-ober-
rhein.de. Kontakt: Welcome Center Freiburg-Oberrhein, Lisa
Henninger, Lehener Straße 77, 79106 Freiburg, E-Mail: welco-
mecenter@fwtm.de, Tel.: 0761 / 13 7979 -55.

„Minijob?Dagehtnochmehr!“–zumBeispielein sozialversiche-
rungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis, das ein auskömmli-
ches Einkommen bietet. Mit einer Ausstellung und Vorträgen
möchte die Agentur für Arbeit Freiburg sowohl Arbeitnehmer
als auch Arbeitgeber über wichtige und häufig nicht bekannte
Aspekte zum Thema „Minijob“ informieren und Wege in die
existenzsichernde Beschäftigung aufzeigen. Die Ausstellung
kann von Montag, 29. Mai, bis Freitag, 16. Juni, zu den normalen
Öffnungszeiten im Eingangsbereich der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77, besichtigt werden.

Ergänzt wird die Ausstellung durch folgende Vorträge: „Mini-
job – gleiches Recht für alle?!“ (Montag, 29. Mai, 14:15 Uhr), „Mi-
nijob – berufliche Sackgasse oder Chance?!“(Dienstag, 30. Mai,
9:30 Uhr) und „Minijob – eine Erfolgsgeschichte?!“ (Donnerstag,
1. Juni, 14:30 Uhr). Veranstaltungsort ist jeweils das Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur für Arbeit in unmittelbarer Nach-
barschaft zur Ausstellung. Die Teilnahme an den Vorträgen ist
kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

„Unser Arbeitsmarkt befindet sich seit Jahren in einer guten
Verfassung. Ichsehenicht,dass sichdaran innaherZukunftetwas
ändert. Die Betriebe brauchen engagierte, zuverlässige und ein-
gearbeitete Fachkräfte. Das sind gute Bedingungen, um
aus einem Minijob mehr zu machen: Wer arbeitet, soll ein aus-
kömmliches Einkommen haben. Das klappt mit einem sozialver-
sicherungspflichtigen Arbeitsverhältnis besser als mit einem Mi-
nijob.“, sagt der Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur
für Arbeit Freiburg, Christian Ramm.

„Für Schüler und Studierende können Minijobs eine gute
Möglichkeit sein, die eigene finanzielle Situation zu verbessern.
Wer aber von seinem Lohn leben muss, für den sollte die soziale
Absicherung im Vordergrund stehen. Deshalb wollen wir Mini-
jobber ermutigen, ein sozialversicherungspflichtiges Arbeitsver-
hältnis anzustreben. Wir zeigen Wege auf, wie das auch unter
schwierigen Rahmenbedingungen funktionieren kann“, sagt
die Beauftrage für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Elsa Mo-
ser. In Deutschland arbeiten rund 7,4 Millionen Menschen in
einem Minijob – zwei Drittel davon sind Frauen. Sie verdienen
maximal 450 Euro im Monat, sind häufig nicht eigenständig
krankenversichert und haben weder Anspruch auf Arbeitslosen-
geld noch Rente. Zur dann oft fehlenden Absicherung bei Krank-
heit, Arbeitslosigkeit und im Alter kommt hinzu, dass viele Mini-
jobbende aus Unkenntnis Nachteile in ihrem Arbeitsverhältnis in
Kauf nehmen: Häufig wissen Arbeitgeber und Beschäftigte
nicht, dass Minijobbende den gleichen Anspruch haben auf den
Mindestlohn, bezahlten Urlaub oder geregelte Arbeitszeiten
wie andere Beschäftigte auch. Minijobber üben zudem oft ein-
fachere Tätigkeiten ohne Perspektiven für ein berufliches Fort-
kommen aus. Arbeitgeber sollten Bedenken, dass Minijobs im
Verhältnis zu sozialversicherungspflichtigen Teilzeit- und Voll-
zeitjobs teurer sind. Darüber will die Agentur für
Arbeit Freiburg aufklären. Zugleich soll die Ausstellung den Dia-
log mit Beschäftigten und Arbeitgebern vertiefen, um gemein-
sam Wege in existenzsichernde Beschäftigungen zu finden.

Die Minijob-Ausstellung und die Vorträge sind eine Koopera-
tion der Agentur für Arbeit Freiburg mit der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg und der AOK – Die Gesund-
heitskasse Südlicher Oberrhein.
Zahlen für die Region
In der Stadt Freiburg und den Landkreisen Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen arbeiten insgesamt 75.529 Per-
sonen in einem Minijob. Darunter sind 59,8 Prozent Frauen.
45.653 Arbeitnehmer arbeiten ausschließlich in einem Minijob,
weitere 29.876 machen das im Nebenjob.

In den vergangenen zehn Jahren sind 46.673 neue sozialversi-
cherungspflichtigeArbeitsplätzeentstanden,darunter34.852 in
Teilzeit. Inzwischengibtes indenobengenanntenKreisen insge-
samt 251.678 sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze, dar-
unter sind 49,5 Prozent von Frauen besetzt. Von dem enormen
Stellenwachstum profitierten Frauen (+26,9 Prozent) stärker als
Männer (+19,3 Prozent).

Bei der Agentur für Arbeit Freiburg sind aktuell 2.838 Vollzeit-
und 752 Teilzeitstellen gemeldet. Dazu kommen aktuell noch 89
vakante Minijobs.

Am Donnerstag, 18. Mai, informiert die französische Berufs-
beratung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten in Frankreich. Die oberrheinische Region
bietet auch grenzüberschreitend hervorragende Möglichkei-
ten zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen Hori-
zonts. Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieft man zudem Sprache und Kultur des regional wichtigs-
ten Nachbarn. Frankreichinteressierte können sich wahlweise
in deutscher oder französischer Sprache individuell beraten las-
sen (Terminreservierung, Telefon 0761 / 2710-264, Telefax: -465,
E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

Berufe in Uniform

„Fachkräfte aus dem Elsass finden und binden“

b Agentur für Arbeit

„Minijob? Da geht noch mehr!“

Grenzen überschreiten für Bildung und
Studium – Deutsch-französische Berufs-
beratung im BiZ



6 TENINGER NACHRICHTEN 17. Mai 2017

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 22.Mai, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die ganze
Abteilung Teningen.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 22.Mai, um 20
Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

DienächsteProbederAbteilungHeimbachalsEinsatzübungfür
die Maschinisten findet am Montag, 22.Mai, um 19.30 Uhr statt.

Der Fototermin aller Abteilungen findet am Sonntag, 21.Mai,
um 9.30 Uhr statt.

Nachts im Museum, 11029
Teningen, Heimatmuseum Menton, Kirchstraße 2, Hof und Gar-
ten, Fr., 19.5., 20 bis 22 Uhr.
Burg Lichteneck Kenzingen, 10112
Burgführung mit Kaffee und Kuchen
Kenzingen, Treffpunkt: Burg Lichteneck, Burgtor, So., 21.5., 14
bis 16.30 Uhr.
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung, 15026
Vorsorge zur Vermeidung der Betreuung
Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,Mi., 24.5., 19bis20.30
Uhr.
Weinerlebnis am Tuniberg – Rebhisli-Tour, 11002
Gottenheim, Treffpunkt: Bahnhofstr. 8, Bahnhof Gottenheim,
Do., 25.5., 9.45 bis 16 Uhr.
Shakti Dance, 25410
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Sa., 20.5., 14 bis 17 Uhr.
ZwergenGARTEN, 32311 für Babys 2–6 Monate
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, fünfmal montags,
15.10 bis 16.10 Uhr, Beginn: 22.5.
ZwergenGARTEN 32326 für Kleinkinder 18–24 Monate
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, sechsmal montags,
16.15 bis 17.15 Uhr, Beginn: 22.5.
Bierreise durch die Welt, 37500 – Bierverkostung
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mi., 31.5., 18 bis
21 Uhr.

Fondantkurs für Fortgeschrittene, 37041
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sa., 27.5., 10 bis 16
Uhr.
Bewerbungsmanagement, 58300 - So bewerben Sie sich
richtig!
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, dreimal freitags, 18
bis 21 Uhr, Beginn: 23.6.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-0, per Fax: 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
20.5. Armgard Klein, Mühlbachweg 28 (80 Jahre)

Heimbach
20.5. Johanna Rinklin, Dreibrunnenstraße 6 (90 Jahre)

Am Dienstag, 23. Mai, um 15 Uhr sind die Teninger Seniorinnen
und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosenstüble-Treff“ im
TeningerSeniorenzentrumderBruderhausDiakonie,Bahlinger
Straße 27. Auf dem Programm steht „handgemachte Musik“,
gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaffee und Kuchen.

Weitere Informationen erhalten Interessierte und Angehöri-
ge bei Heide Mielke, Telefon 07643 / 9360780 und Birgit Hess,
Telefon 07641 / 52288.

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Alle Abteilungen

Fototermin

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

õ Seniorenpost

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 23. Mai

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Bei der Gemeinde Teningen wurden mehrere Schlüssel abgege-
ben.

Am Mittwoch, 17. Mai, ist wieder Stammtisch der Schulkame-
raden des Jahrgangs 1957. Beginn ist um 19.30 Uhr im Gasthaus
Tenne in Teningen. Gedankenaustausch 60er Treffen; Anregun-
gen – Ideen – Termin usw.

Am Freitag, 26. Mai, startet eine Maiwonnefahrt ins Markgräf-
lerland. Chauffeur Gerhard Zimmermann hat folgende Route
gewählt – über das Hexental, den Schönberg, Wittnau, bei
Wunsch Aufenthalt in Hügelheim mit Besuch im Kräuterhof,
weiter dann über Müllheim und zurück über den Tuniberg, Ein-
kehr in Opfingen, Spargelessen oder à la carte.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr vom Parkplatz Treff.
Anmelden bitte bei Frau Kern bzw. Herrn Boos, Tel. 07641 /
2626. Wie immer sind alle Senioren herzlich eingeladen.

Am Samstag, 20. Mai, von 9.30 Uhr bis 12 Uhr sind alle Kin-
der im Alter von fünf bis zehn Jahren eingeladen, im Evangeli-
schen Gemeindehaus Teningen gemeinsam zu singen, spielen,
basteln und spannende Geschichten aus der Bibel zu hören! Das
Thema lautet in diesem Monat: “Mit Händen und Füßen“.

Am Sonntag, 21. Mai, feiert die Evangelische Kirchengemein-
de um 11 Uhr Minigottesdienst. Das Thema wird sein „Feuer
und Flamme“. Es wird gesungen und gebetet. Alle Kinder von
ein bis fünf Jahren mit ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern
und Paten sind eingeladen.
Der Minigottesdienst ist dieses Mal im Gemeindehaus!

Das Seniorenzentrum Teningen lädt die Bevölkerung herzlich
zu einem Konzert mit der Combo „Jazzsix“ unter der Leitung
von Dr. Michael Rapp, am Donnerstag, 18. Mai um 19 Uhr ein.
Dargeboten werden Lieder wie „The Girl from Ipanema“ und
andere Swing- und Jazzstandards. Der Eintritt ist frei!

BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Teningen, Bahlinger
Straße 27, 79331 Teningen, Telefon 07641 / 468970.

Die Fahrt am 20. Mai geht um 13 Uhr von Treff-Parkplatz los. Be-
sucht wird das Bauernmuseum Schneiderdorf. Die Fahrt geht
über Freiburg – Günterstal – Schauinsland – Giesshübel - Müns-
tertal-Münster Neuweg - Bürchau zum Museum. Eine Vesper-
pause ist hier eingeplant.

Zurück geht die Fahrt über die Badische Weinstraße – Frei-
burg-Teningen.Rückkehrgegen18Uhr.Anmeldungenbittean
Hansjochem Wolf, Telefon 07641 / 54201.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“

Seniorenfahrt ins Markgräflerland

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Kinder-Kirchen-Treff:
„Mit Händen und Füßen“

Minigottesdienst

b Seniorenzentrum Teningen

Konzert am Donnerstag, 18. Mai

b VdK Ortsverein Teningen

Ausflug am Samstag, 20. Mai
zum Bauernmuseum Schneiderdorf

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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EinsportlichesWanderangebotbietendieSchwarzwaldvereine
Denzlingen,Emmendingen,TeningenundWaldkirchamSonn-
tag,21.Mai.Treffpunkt7UhramBahnhofDenzlingen.An-
fahrt mit Bus und Bahn. Wanderstart ist an der Bushaltestelle
Forellenhof in Oberprechtal. Es geht auf dem Jägersteig zum
Gasthaus Wilhelmshöhe. Ab dort wird dem Westweg zum Blin-
densee und der Elz- und Donauquelle gefolgt. Über den Gün-
terfelsen wird der höchste Punkt der Wanderung, den Brend
mit seinem bekannten Aussichtsturm, erreicht. Mit herrlicher
Aussicht auf den Südschwarzwald nähert man sich dem Ziel der
Wanderung am Neueck bei Gütenbach. Rucksackverpflegung
ist empfehlenswert. Einkehr ist am Schluss der Wanderung vor-
gesehen.

Gehzeit: circa 6,5 Stunden, 22 km, 691 Höhenmeter bergauf,
282 Höhenmeter bergab.

Führung: Jörg Holzer, Telefon 07666 / 4741, OG Denzlingen.
Es gibt keine ÖPNV-Verbindung zu dieser Zeit nach Denzlin-

gen. Organisation von PKW Fahrgemeinschaften zu und von
Bahnhof Denzlingen über Erika Hummel, Telefon 07641 / 54650
beziehungsweise Handy 015254233928. Mehr Informationen
www.schwarzwaldverein-teningen.de.

„Gelenkschonend Wandern“ ist das Motto der fünf circa zwei-
stündigen Gesundheitswanderungen rund um den Nimberg.
An schönen Plätzen im Wald bzw. in den Weinbergen werden
speziell ausgewählte Übungen aus der Physiotherapie zur Kräf-
tigung, Koordination und Mobilisation des gesamten Körpers
mit den Teilnehmern durchgeführt. Trainiert werden die Mus-
kulatur und die Ausdauer und dabei kann man die Natur genie-
ßen. Die fünf Termine werden im Block vom 23. Mai bis 4. Juli
angeboten (während der Pfingstferien finden keine Wande-
rungen statt). Ein geringer Kostenbeitrag wird erhoben. Treff-
punkt ist immer dienstags um 8.30 Uhr auf dem Parkplatz an der
Nimberghalle in Teningen-Nimburg. Gäste sind herzlich will-
kommen. Anmeldung bis zum 20. Mai bei GWF Heidi Peschel,
Telefon 07641 / 9626284 oder per E-mail: rolandheidi@web.de.

Der Historische Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr Tenin-
gen veranstaltet am Samstag, 27. und Sonntag, 28. Mai, jeweils
ab 11 Uhr das traditionelle Haxenfest im Innenhof der Gaststät-
te „Zum Amboß“ in Teningen. Auch in diesem Jahr werden wie-
der knusprige Schweinshaxen mit selbst gemachtem Kartoffel-
salataufderSpeisekarte stehensowieSchnitzel,Wurstsalatund
Grillwürste mit Pommes.

Am Sonntag werden außerdem Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Die Mitglieder des Fanfarenzuges Teningen freuen sich auf
regen Besuch.

Die Abteilung Tischtennis des TuS Teningen hält ihre General-
versammlung am Mittwoch, 31. Mai, um 20 Uhr im TuS-Vereins-
heim in Teningen ab. Es stehen in diesem Jahr keine Wahlen an.
Dieser Hinweis war in der Einladung, die letzte Woche an dieser
Stelle veröffentlicht wurde, zwar auch enthalten, in der Tages-
ordnung war jedoch versehentlich unter TOP 7 die Wahl des
Vorstandes aufgeführt. Dies wird hiermit korrigiert, ebenso die
Jahreszahl in TOP 8.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Abteilungslei-
ters; 3. Bericht des Sportwartes; 4. Bericht des Jugendwarts; 5.
Bericht des Kassenwartes; 6. Bericht der Kassenprüfer und Ent-
lastung des Vorstandes; 7. Wahl der Kassenprüfer; 8. Entschei-
dung über Materialbeteiligung 2017; 9. Anträge und Wünsche;
10. Verschiedenes.

HierzuwerdenalleMitgliederderAbteilung,desGesamtver-
eins sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen.

Laut Satzung des TuS müssen Anträge, über die in der Ver-
sammlung entschieden werden soll, spätestens 8 Tage vor der
Versammlung bei dem Abteilungsleiter oder der Geschäftsstel-
le des TuS-Teningen e.V. schriftlich mit Begründung eingereicht
werden, sonst können sie nicht in die Tagesordnung aufgenom-
men werden.
Christian Lichy, Abteilungsleiter Tischtennis, TuS Teningen e.V.

Wanderführerin Renate Geisert führt am Sonntag, 28. Mai,
eine schöne Gipfeltour zum Blauen im Markgräflerland. Die
Tour beginnt in Badenweiler über Pfarrwaldpromenade - Blaue
Steine – Sophienruhe – Prinzensitzhütte – Oberer Musbach –
Fischerbrunn – Hochblauen. Die Strecke beträgt 13 Kilometer
bei gemächlichem Aufstieg von 770 Metern und einem Abstieg
von 800 Metern und bietet dem Wanderer rundum schöne
Weitblicke ins Markgräferland. Gute Wanderausrüstung, Ge-
tränke und ein kleines Vesper sind geboten. Die Einkehr ist im
Blauenhaus. Gäste sind herzlich zum Mitwandern eingeladen.
Fahrt mit Bahn und Bus, Treffpunkt Bahnhof Emmendingen
8.30 Uhr.

Anmeldung mit Angabe über Regiokartenbesitz bis zum
24. Mai bei WF Renate Geisert, Telefon 07641 / 41783 oder E-
Mail: ganz-geisert@arcor.de.

b Schwarzwaldverein Teningen

Auf dem Westweg
über die Rhein-Donau-Wasserscheide

Dienstag, 23. Mai,
Gelenkschonend wandern

b Historischer Fanfarenzug Teningen

Haxenfest am 27. und 28. Mai

b TuS Teningen, Abteilung Tischtennis

Generalversammlung der
Abteilung Tischtennis des TuS-Teningen

Zum höchsten Gipfel im Markgräflerland

Kleinanzeigen online aufgeben: www.wzo.de
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Am Dienstag, 30. Mai, findet um 20 Uhr im Winzerhüs die
öffentliche Generalversammlung für das Wirtschaftsjahr 2016
statt.

Tagesordnung: 1. Bericht des Vorstandes; 2. Geschäftsbe-
richt und Vorlage des Jahresabschlusses zum Geschäftsjahr
2016; 3. Bericht des Aufsichtsratsvorsitzenden über seine Prü-
fungstätigkeit; 4. Beschlussfassung und Genehmigung des vor-
gelegten Jahresabschlusses und Verwendung des Reingewinns;
5.Beschlussfassung,a)EntlastungdesVorstandes,b)Entlastung
des Aufsichtsrates; 6. Wahlen zum Vorstand; 7. Verschiedenes.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Am 21. Mai ab 14 Uhr präsentiert sich die Jugend der Winzerka-
pelle Köndringen im Gejodome beim „Haus der Musik“ rund
um die Grundschule in Köndringen. An diesen Jugendnachmit-
tag werden verschiedene Gruppen- und Einzelvorträge zu hö-
ren und zu sehen sein. Ob Vororchester, Jugendorchester. Mu-
sikNests und Musikalische Früherziehung, sie werden mit ihren
Darbietungen für einen abwechslungsreichen Nachmittag sor-
gen. Auf ein zahlreiches Kommen freuen sich die Jugendlichen
der Winzerkapelle Köndringen mit ihren Ausbildern. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Für den süßen Genuss steht
ein reichhaltiges Kuchenangebot für die Besucher bereit.

Am Sonntag, 21. Mai, 10 Uhr findet ein gemeinsamer Gottes-
dienst am Krotteneck mit der Kirchengemeinde Malterdingen
durch Pfarrer Ströble und Pfarrer Röskamp statt. Es singen der
Landfrauenchor Köndringen und der Kirchenchor Malterdin-
gen. Es werden die Kinder der Familie Grafmüller getauft.

Anmeldung der neuen Konfirmanden ist um 19 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus Köndringen. Angemeldet werden kön-
nen Jugendliche, die vor dem 31. Oktober 2004 geboren sind
oder im nächsten Schuljahr eine 8. Klasse besuchen. Mitzubrin-
gen ist das Stammbuch oder eine Taufbescheinigung, aber auch
nicht getaufte Jugendliche können angemeldet werden. Die
neuen Konfirmanden werden dann in einem Gottesdienst am
2. Juli in der Gemeinde vorgestellt und eingeführt; die Konfir-
mation des neuen Jahrgangs findet am 15. April 2018 statt.

Herzlich willkommen zum Walking an alle interessierten An-
fänger, Quereinsteiger und Geübte.

Walking /GesundheitswalkingamMittwoch,um8.30Uhr
am Sportplatz Köndringen und nach Absprache unter der Lei-
tung von Ursula Baumgratz, Telefon 07641 / 7652.

Walking / Nordic Walking am Mittwoch, um 8 Uhr an der
Traubenannahme Köndringen und nach Absprache unter der
Leitung von Lucia Lehmann, Telefon 07641 / 9649103.

Walking /NordicWalkingam Freitag, um 17.30 Uhr bei und
unter der Leitung von Annette Schomas, Am Geigenberg 1,
Köndringen, Telefon 07641 / 53636.

Die Kurse werden wie gewohnt, ehemals TVK, mit Verein der
LandFrauen Köndringen-Teningen weitergeführt.

Infos und Anmeldung bei den jeweiligen Walking-Guides
oder unter www.landfrauen-koendringen-teningen.de.

Die regionale Kultband „Götz N`Moritz“ spielt am 20. Mai im
Festzelt vor dem „Haus der Musik“ auf dem Grundschulgelände
inKöndringen.Beginnistum20Uhr,Einlassum19Uhr.Wieauch
bei den ganz Großen ist bei der Cover-Band der Name Pro-
gramm: Katharina Götz, Steffen Götz, Dennis Götz, Wolfgang
Götz und Patrick Schopferer sind Götz N‘ Moritz! Seit 2010 gibt
es die Band jetzt schon; in der heutigen Formation spielen die
Fünf seit Januar 2013.

Sie selbst bezeichnen sich als Tanz-/ Oldie- und Rockband. Ihr
Publikum liebt sie für sanfte Balladen, rockige Tanznummern
und gediegene Musik zum Mitgrooven. Die unverwechselbare
Mischung aus Pop, Schlager, Rock und Oldies machen Götz N‘
Moritz –kurz GöMo- zu einer kultigen Live-Band, die zu jedem
Anlass die passende Setliste auflegt. Von den Rolling Stones
über Pink Floyd, The Eagles, Amy Winehouse und CCR bis hin zu
den Toten Hosen und Eric Clapton ist für jeden Geschmack und
jedes Alter etwas dabei.

b Winzergenossenschaft Köndringen

Öffentliche Generalversammlung

b Winzerkapelle Köndringen, Jugend

Kinder- und Jugendnachmittag

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Gottesdienst am Krotteneck

Anmeldung der neuen Konfirmanden

b LandFrauen Köndringen-Teningen, Walking

Der 2. Teil
des Frühjahrskurses Walking startet

b Winzerkapelle Köndringen

Götz N'Moritz am 20. Mai in Köndringen

Weitere Infos: www.weinstubeblum-koendringen.de

Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Di., Mi., Do., Fr. und So.  
11.30–14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr  
Samstag ab 17.00 Uhr

Unser Wochenend-Spezialmenü
Freitag / Samstag ab 17 Uhr und Sonntag ganztags

Portion Spargel, paniertes Schnitzel, 
Petersilienkartoffeln
und Sauce Hollandaise  d 13.90
(Reservierung erwünscht)

Voranzeige: Donnerstag, 25.5.

Großer Vatertagshock mit Live-Musik

Grillspezialitäten und Fassbier u.v.m.

Weinstube
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Die Abteilung Nimburg-Bottingen veranstaltet am 25. Mai wie-
der einen Vatertagshock an der Nimberghalle in Nimburg. Auf
die Besucher wartet ein reichhaltiges Speise- und Getränkean-
gebot wie zum Beispiel Gyros mit Pommes und Zaziki, Weizen-
bier, Bier, Wein und natürlich auch antialkoholische Getränke.
NachmittagsgibtesauchKaffeeundKuchen ineiner idyllischen
Umgebung direkt an der Glotter mit großen Bäumen und Son-
nenschirmen. Auf die kleinen Gäste wartet ein Spielbereich mit
einer großen Auswahl an Spielen aus dem Spielmobil der Ge-
meinde Teningen. Bei hoffentlich schönstem Maiwetter freuen
sich die Kameraden der Feuerwehr auf viel Besuch.

Die Kollegen vom Seniorenstammtisch treffen sich am kom-
menden Montag, 22. Mai, um 17 Uhr im Gasthaus „Kaiser-
stuhl“ (Guldenfels) in Nimburg.

Der FV Nimburg lädt am Samstag, 1. Juli, zum Sportfest auf dem
Sportplatz ein. Ab dem frühen Nachmittag wird zum ersten Mal
ein Fußball-Dart-Turnier für jedermann veranstaltet, bei dem
man sich bis zum 26. Juni unter der E-Mailadresse
mickd@fv-nimburg.de anmelden kann (bitte mit Team-
und Spielernamen). Die Startgebühr beträgt 10 Euro pro
Team. Auf die teilnehmenden Mannschaften warten attraktive
Preise. Beim Fußball-Dart wird mit einem speziellen Ball auf
eine „übergroße“ Dartscheibe geschossen. Jedes Team sollte
aus drei Spielern bestehen. Weitere Infos auch unter www.fv-
nimburg.de. Der Fußballverein Nimburg freut sich über zahl-
reiche Anmeldungen. Über den genauen Tagesablauf wird zu
einem späteren Zeitpunkt informiert.

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Feuerwehr Teningen - Abteilung Nimburg-Bottingen

Donnerstag, 25. Mai,
Vatertagshock an der Nimberghalle

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch im „Kaiserstuhl“

b Sportfest am 1. Juli

Anmeldung zum Fußball-Dart-Turnier

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf die Besucher. CD`s – Wer nicht lesen will, kann hören!
Die anspruchsvollen Magazine: Landlust – ARD Buffet – kraut
und rüben – Regiomagazin können ebenfalls ausgeliehen wer-
den. Neue Bücher eingetroffen: aus der Reihe „Büchersterne“
für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior… Für Erwach-
sene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat Mai: „Lesen ist das Trinken von Buch-
staben

Die Gruppe trifft sich am Freitag, 19. Mai, pünktlich um 16 Uhr
am Schloßcafe Heimbach. Jeder Teilnehmer soll sich etwas zum
Trinken mitnehmen, da unterwegs das eine oder andere „Kräu-
terle“ ausprobiert wird. Bei starkem Regen wird die Veranstal-
tung in den Bürgersaal Heimbach verlegt, um dort die heimi-
schen Kräuter vorzustellen.

Um 18 Uhr Treffpunkt im Schlosscafe Heimbach, dort werden
bei einem „Wildkräutermenü“ alle Kräuter genossen, die bei
der Exkursion kennengelernt wurden.

Falls jemand von den angemeldeten Teilnehmern nicht kom-
men kann, wird um rechtzeitige Absage gebeten, bei der Kräu-
terpädagogin Monika Rein, Telefon 07641 / 54685 oder 0159 /
02451505 oder Christel Stelzer, Telefon 07641 / 51692, Bildungs-
werk Heimbach, da noch Interessenten auf der Warteliste sind!

Die A-Jugend der SG Köndringen/Teningen hat mit Bravour die
erste Herausforderung bestanden und darf nun in der nächsten
Runde auf der Ebene Baden-Württemberg ihre Kräfte messen.
An den beiden Turniertagen in Schutterwald und Meißenheim
hat das Team bewiesen, dass es die Herausforderung mehr als
annimmt. Mit begeisterndem Handball haben die Jungs die
zahlreich mitgereiste Fangemeinde animiert und die wiederum
hat die Jungs zu Höchstleistungen angespornt. Nicht ganz ge-
glückt ist in den letzten Sekunden der Siegtreffer gegen Kon-
stanz, was den zweiten Platz bedeutet hätte. Das Ziel der nächs-
tenRundewurdeaberklarerreicht,die Jungsfreuensichaufdie
weiteren Herausforderungen.

ÜbernächstesWochenende,amSamstag,20.Mai, findetwie-
derum in Meißenheim die nächsthöhere Qualifikationsrunde
statt, wozu dann Mannschaften aus Bayern und Württemberg
dazustoßen. Neben Meißenheim nimmt der TV Bittenfeld teil,
dessen 1. Mannschaft in der 1. Bundesliga als TVB Stuttgart an-
tritt. Aus Bayern kommt der VFL Günzburg. Nur der Erste quali-
fiziert sich direkt, der Zweit- und Drittplatzierte kommt immer-
hin noch eine Runde weiter.
SG Köndringen/Teningen – SG Kappelwindeck/Steinbach
24:17 (14:10)

Die Erwartung, dass mit Steinbach der vermeintlich
schwächste Gegner des Turnieres an diesem Samstagvormittag
als Gegner der SG antrat, entpuppte sich schnell als Fehlein-
schätzung. Vielmehr spielten die Jungs aus Steinbach selbstbe-
wusst und engagiert auf. Auch wenn der Kampfgeist der SG-
Jungs schnell geweckt war, fehlten doch die letzten Prozente,
die dazu führen, zählbare Erfolge zu verzeichnen. Viele verge-
bene Torchancen, hauptsächlich von den Außenpositionen wa-
ren kennzeichnend dafür. Kein Problem dagegen entstand mit
der Siebenmeterverwertung, Daniel Fahrländer übernahm Ver-
antwortung und vollstreckte. Nach 20 Minuten kam es dann
endlich zu einem 4-Tore-Vorsprung, was dann doch beruhigte.
In der zweiten Halbzeit konnte dieser Vorsprung mittels struk-
turierten Angriffen, engagierter Abwehr und entsprechender
Torwartleistung bis zum 20:12 ausgebaut werden. Angetrieben
von Jeremias Seebacher gab Steinbach aber nie auf und konnte
bis gegen Ende noch auf fünf Tore verkürzen.
SG Köndringen/Teningen – HSG Konstanz 23:24 (13:12)

Der Showdown des Tages für die Jungs der SG war das Spiel
gegen die HSG Konstanz. Viele Spieler der Konstanzer Mann-
schaft haben bereits Bundesligaerfahrung. Die SG-Jungs wissen
umdieakribisch, semiprofessionelleVorbereitungderKonstan-
zer mit fast täglichem Training. Dennoch deutete Konstanz am
ersten Turniertag auch Schwächen an. Der Hochtempohandball
hapert immer mal wieder in der Umsetzung und die Abwehrrei-
hen sind im Spiel über den Kreisläufer zu knacken. Eine Chance
bestand deshalb und mit vollem Einsatz sollte das Spiel geführt
werden. Die SG Jungs verschafften sich von Anfang an über die
Abwehr Sicherheit und erreichten vorne eine verbesserte Tor-
ausbeute. Nach 20 Minuten schaffte die SG sogar einen 2-Tore-
Vorsprung, der bis zur 41. Minute auch gehalten werden konn-
te.Eswurdeenger,dieHSGKonstanzsetzteauf ihreKonditions-
stärke und dadurch die SG Jungs unter Druck, die sich mächtig
kämpfend zur Wehr setzten. Immer wieder führte die SG mit
einem Tor, wiederholt musste das Unentschieden hingenom-
men werden, dies auch 30 Sekunden vor Schluss. Alles auf eine
Karte setzend, denn ein Unentschieden würde den Tabellen-

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

b Bildungswerk Heimbach

Kräuterwanderung

Sport

b SG Köndringen/Teningen - Jugend

A-Jugend begeistert und nimmt
die erste Hürde in der Qualifikation
zur Handball Jugendbundesliga
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platz hinter Konstanz bedeuten, wurde der siebte Mann aufs
Feld geschickt und eine bestimmte Angriffsvariante sollte ge-
spieltwerden.Ein jäherStürmerfaulpfiffundderanschließende
Tempogegenstoß machten das fast Mögliche zunichte. Nichts-
destotrotz war es eine tolle Leistung.

Die Spieler: Tor: Nikolaj Paluch, Vincent Lutz. Feldspieler: Fe-
lix Weise (2), Paul Blank (8), Max Kunkler (6), Daniel Fahrländer
(16/8), David Voßler (3), David Holletschek (2), Tom Lebrecht
(6/2), Luca Martin (2), Oli Bührer (1), Karl-Anton Keune (1). Ver-
letzt: Colin Fischer, Nils Boutes, Justin Preg, David Kammerer.

Am Samstag war der FC Bad Krozingen zu Gast beim FC Tenin-
gen. Zu Beginn der Partie waren die Gäste besser im Spiel und
tauchten das ein oder andere Mal gefährlich vor dem Tor der
Teninger auf. Trotzdem war es der FCT, welcher in der 16. Minu-
te durch Marcel Heidenreich mit 1:0 in Führung ging. Danach
war es ein ausgeglichenes Spiel. Kurz vor der Halbzeit konnte
Frederik Österreicher den Spielstand auf 2:0 erhöhen. Direkt
nach Wiederanpfiff zog der FCT durch Florian Rees auf 3:0 da-
von. Doch Bad Krozingen gab sich nicht auf und versuchte in der
2. Halbzeit noch einmal alles. So traf man in der 58. Minute und
der 70. Minute und kam so auf 3:2 heran. In der 90. Minute ent-
schied Matthieu Etinof das Spiel durch das 4:2 für den FCT. Letz-
ten Endes muss man sagen, dass der FCT an diesem Tag einfach
die effektivere Mannschaft war.

Aufstellung: Wehrle, Sillmann, Schmidt, Özcan, Förtner, Hei-
denreich (76. Etinof), Froß, Blanco-Carvahlo, Mehmeti (69.
Kern), Rees, Österreicher.Zuvor spielte die 2. Mannschaft gegen
die Reserve des FC Bad Korzingen und konnte ebenfalls klar mit
5:2 gewinnen.

Am kommenden Sonntag trifft der FCT auf den VfR Merz-
hausen. Anstoß in Merzhausen ist um 15 Uhr.

SC Wyhl II – FVN 1:3 (1:0). Aufstellung: Graf, Corduan, Minke.,
Reifsteck D., Hassoun (86. Hanser), Bockstahler, Wild, Merk,
Blazkow, Forsbach (61. Jovanovic), Schneider. Tore: 1:1 ET (60.),
1:2 Schneider (79.), 1:3 Jovanovic (81.).

Der FVN konnte am vergangenen Samstag mit 3:1 bei der Re-
serve des SC Wyhl gewinnen. Somit konnte der dritte Rang ge-
festigt werden. In der ersten Halbzeit sah es aber alles andere
als nach einem Sieg aus. Läuferisch und spielerisch ließ die Leis-
tung mehr als zu wünschen übrig und so ging die Heimmann-
schaft nach 18 Minuten nicht unverdient in Führung. Bis zur
Pause konnte man sich kaum Chancen herausspielen. Die
schlechtesten 45 Minuten der Saison wollte der FVN dann aber
in der zweiten Halbzeit wieder gut machen. Nach einem Frei-
stoß von Blazkow konnte der Wyhler Abwehrspieler den Ball
nur noch ins eigene Tor abwehren. Man presste die Heimmann-
schaftweiterhintenrein.AlsMerkaufderSeitedurchbrachund
in der Mitte Schneider sah, hieß es 2:1 für den FVN. Schneider
verwandelte gekonnt mit der Hacke. Nur zwei Minuten später
traf Jovanovic nach einem Fehlpass aus spitzem Winkel zum 3:1.

Das Spiel war gelaufen und aufgrund der deutlichen Leis-
tungssteigerung in der zweiten Halbzeit ging der Sieg soweit
auch in Ordnung.

Am kommenden Sonntag spielt man zuhause gegen Riegel.
Dies istdas letzteHeimspielderSaisonunddieMannschaft freut
sichnocheinmalüberzahlreicheUnterstützung.Spielbeginn ist
um 15 Uhr. Die Reserve hat spielfrei.

SCWyhl III –FVNII -:- .Das Spiel musste von Nimburger Seite
abgesagt werden.

Vorschau: Donnerstag, 18. Mai, 19.15 Uhr: SV Jechtingen II –
FVN II, Sonntag, 21. Mai, 15 Uhr: FVN – Riegeler SC.

SV Heimbach 1 – SG Prechtal/Oberprechtal 1 2:1 (1:1). Auf-
stellung: Fabian Kunkler, Marc Frank (66.Alexander Adler),
Lucas Weber, Mario Bliestle, Andreas Bühler, Tobias Bühler, An-
dreas Niglas , Stephan Schillinger, Sebastian Blum, Vincent Lip-
schinski (78.Christian Löffler), Raffaele Sanso (81. Toni Cirelli).
Tore: 17. 1:0 Lucas Weber, 30. 1:1 Tobias Ruf (Foulelfmeter), 55.
2:1 V.Lipschinski. Schiedsrichter: A.Stöcklin (Weisweil). Zu-
schauer: 90.

Die mit beiden Ruf-Brüdern angetretenen Gäste hatten in
den ersten 10 Minuten gute Möglichkeiten zum Führungstref-
fer.HeimbachfandüberdenKampf insSpiel.Nachdemeinevon
Raffaele Sanso getretene Ecke noch die Torlatte touchierte,
ging der SVH kurz darauf in Führung. Mit einer Traumkombina-
tion wurde die gegnerische Abwehr ausgehebelt und auf Vor-
arbeit von Raffaele Sanso netzte Lucas Weber eiskalt ein.

Danach versäumte es der SVH nachzulegen, Raffaele Sanso
scheiterte aus guter Position am Gästetorhüter. Die Elztäler ver-
suchten immer wieder, mit langen Bällen zum Erfolg zu kom-
men.EinElfmeter sorgtedannfürdenAusgleich,TobiasRuf ließ
Heimbachs Torhüter Fabian Kunkler keine Chance. Auch in der
zweiten Hälfte hielt Heimbach dagegen. Mit einer soliden Leis-
tung sorgte der in die Anfangsformation nominierte Andreas
Bühler immer wieder für konsequente Abwehrarbeit. Eine Ein-
zelleistung von Rückkehrer Vincent Lipschinski brachte Heim-
bach wieder in Front. Ab der 70. Minute verflachte die Partie.
Beide Mannschaften neutralisierten sich weitgehend. Trotz-
dem hielt die Spannung bis zum Ende der Begegnung. Heim-
bachversäumtees, inderSchlussphasemiteinerderzahlreichen
Kontermöglichkeiten den Sack abschließend zuzumachen. Mit
dem Heimsieg hat Heimbach immer noch die Option auf den
Klassenerhalt.
SV Heimbach 2 – SG Prechtal/Oberprechtal 2 0:3 (0:0)

Eine erneute Kopie vieler Saison-Begegnungen. Die SVH-Re-
serve hält eine Stunde lang gut mit, um danach kräftemäßig
stark abzubauen.

Vorschau: Sa., 20.5., 16.30 Uhr: SpVgg Untermünstertal 1 -
SV Heimbach 1

Nach dem ersten verregneten Spieltag, zahlreichen Absagen,
Unterbrechungen und Verlegungen hoffte man am vergange-
nen Wochenende auf besseres Tenniswetter. Die Damen 40
mussten zum ersten Auswärtsspiel zur SG Gottenheim/Staufen
anreisen.

Die Einzel liefen gut und man konnte auch gleich eine Füh-
rung von 4:2 verbuchen. Das Einser-Doppel holte dann den ent-
scheidenden letzten Punkt zum 5:4-Erfolg.

Die Herren 40, mit einer Niederlage in die Saison gestartet,
mussten im Heimspiel gegen den TC Hartheim ran. Die Einzel,
geprägt von zahlreichen Regenunterbrechungen, waren aus-
geglichen, was letztlich auch der Spielstand von 3:3 widerspie-
gelte. In den Doppeln war der Gegner aber eine Klasse besser
und konnte so den TCK mit 3:6 bezwingen.

Die Damen I (SG Köndringen/Heimbach) hatten im ersten
Heimspiel am Sonntag die SG Langenau/Hausen i.W. zu Gast.
Die Damen zeigten sich bei idealem Tenniswetter in Spiellaune
und errangen eine uneinholbare Führung von 5:1 nach den Ein-
zeln. Die Doppel liefen ähnlich gut, weshalb der 7:2-Erfolg völ-
lig verdient an den TCK ging.

DieHerren Imussten imerstenAuswärtsspielbeimTCMalter-
dingen antreten. Dort konnten sie sich in den Einzeln eine kom-
fortable Führung von 4:2 herausspielen. Mit viel Kampf konnte
mananschließend2der3Doppelfürsichentscheiden,was letzt-
lich den Auswärtssieg von 6:3 perfekt machte.

b FC Teningen (FCT), Fußball

Sieg für den FCT

b FV Nimburg (FVN) Fußball

Durchschnittliche Leistung reicht zum Sieg

b Sportverein Heimbach

Heimbach mit wichtigem Heimsieg

b Tennisclub Köndringen

Erfolgreiches Wochenende für den TCK
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Karate soll Spaß machen und gleichzeitig eine gute Basis für die
Förderung von Talenten bieten. Kinder müssen sich entfalten
können und dürfen auch im Sport in keinerlei Schablonen ge-
presst werden. Es entsteht gerade für dieses wichtige Entwick-
lungsalter im Karate kein Gruppenzwang und Leistungsdruck.
Der Karateunterricht konzentriert sich auf die sozialen Fertig-
keiten der Kinder sowie auf ein modulares Arbeiten an der Ba-
lance, Koordination, Fitness, der Beweglichkeit u.v.m. Karate
bietet den Kindern die Möglichkeit, sich individuell zu entwi-
ckeln und zu selbstbewussten jungen Menschen in allen Berei-
chen des Lebens zu werden. Das Karate Team Wiesler legt Wert
auf ein auf Motivation aufgebautes System, einen klaren und
verständlichenUnterrichtsaufbau,derdenKindernauchaußer-
halb des Karate ein Gefühl der Stärke und Sicherheit vermittelt.

Eltern berichten, dass Karate nachweislich Folgendes be-
wirkt: eine Steigerung der Fitness und Gesundheit, eine Steige-
rung der Konzentrationsfähigkeit, ein größeres Verantwor-
tungsbewusstsein, eine verbesserte soziale Kompetenz, eine
verbesserte Sicherheit, eine Verbesserung des Selbstvertrauens
unddesSelbstbewusstseins,einenbesserenUmgangundbesse-
res Verhalten mit Gefahrensituationen

Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschritte-
ne im TV Köndringen:

Montags / Schulsporthalle Köndringen: 19 bis 20.30 Uhr
Erwachsen ab 15 Jahre.

Dienstags / Sport- und Winzerhalle Köndringen: 15 bis
16 Uhr, Kids 6 bis 9 Jahre; 16 bis 17 Uhr, Schüler von 10 bis 12 Jah-
re.

Freitags / Schulsporthalle Köndringen: 15 bis 16 Uhr,
Schüler 7 bis 12 Jahre.

Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder Tele-
fon 07663 / 6037928.

Bei regnerischem Wetter starteten die Mannschaften des TC Te-
ningen am ersten Wochenende im Mai in die neue Saison. Be-
sonders spannend machten es dabei die Herren 40/1 in ihrem
Heimspiel gegen die TSG TC Todtnau/TC Schönau. In dieser Par-
tie wurden insgesamt fünf der neun ausgetragenen Spiele erst
im Match-Tiebreak entschieden.

Wolfgang Meinshausen konnte dabei nach einem verlore-
nen ersten den zweiten Satz und den dann folgenden Match-
Tiebreak für sich entscheiden. Auch Harry Mac Nelly wählte den
spannenden Weg und entschied in seinem Einzel beide Sätze je-
weils erst im Satz-Tiebreak. Uwe Ganter konnte den zweiten
nach einem verlorenen ersten Satz zwar gewinnen, musste sich
dann jedoch im Match-Tiebreak geschlagen geben. Auch Dirk
Borggräfe entschied erst im Dritten Satz, nach einem gewon-
nen ersten und einem verlorenen zweiten, das Spiel noch zu sei-
nen Gunsten. Somit stand es nach den Einzeln 3:3 und die Dop-
pel mussten die Entscheidung bringen. Bei den danach gut auf-
gestellten Doppeln konnten dann zwei der drei Doppel, wie soll
es auch anders sein, wieder im Match-Tiebreak gewonnen wer-
den und so hieß es am Ende 5:4 aus Sicht der Herren 40/1.

Ebenfalls zu Hause hatten die Damen 30 den TC Denzlingen
zuGast.HierstandesnachdengewonnenenEinzelnvonKerstin
Christoph und Viola Bürkel zur Halbzeit 4:2 aus Sicht der Gäste.
Danach konnte man noch zwei Doppel gewinnen und so mit
einem knappen Endstand von 4:5 in die Saison starten.

Die weiteren Ergebnisse: Herren 40/2 – TC Sasbach 2:7;
Herren 60/1 – TSG TC Buggingen/TC Eschbach 1:8; Damen 60
(Doppel) – TC GW Emmendingen 0:4; Herren 70/1 (4er) – TC
Maulburg 4:2; Herren 70/2(4er) – TC Lahr 3:3; U10 Großfeld – TC
Rheinfelden 6:26.

Die ersten beiden Runden bei
den Medenspielen beim TC
Heimbach waren geprägt
durch einschränkende Wetter-
kapriolen - Regen und Sturm,
dann wieder Sonne und Glanz
am Himmel.

Aber an diesem Wochenen-
de siegte nicht nur die Sonne, sondern auch die Damen 50 der
2. Bezirksliga gegen die Mannschaft des TC Schallstadt-Wolfen-
weiler mit einem klaren Ergebnis – 6:0. Und damit haben die
Heimbacher Damen im Augenblick auch die Tabellenspitze
übernommen.

EbensoerfolgreichwarendieHerren55der1.Bezirksliga,die
mit einem 7:2 gegen den TC Pfaffenweiler als Sieger vom Platz
gingen.

Ganz knapp ging es bei den Herren 2. Kreisliga aus, aber er-
folgreich mit 5:4 gegen den TC Kaiserstuhl Bischoffingen.

Enttäuscht dagegen die Mannschaft der Herren 65 der 1. Be-
zirksklasse. Sie mussten sich der Übermacht des TC Wyhl mit 0:6
geschlagen geben.

Erfolgreich die neu formierte Truppe der Spielgemeinschaft
TC Köndringen/Heimbach, die gegen die Spielgemeinschaft
Langenau/Hausen in der 2. Bezirksliga mit 7:2 als Sieger vom
Platz gingen.

Die nächsten Begegnungen: 27.5.: Damen 50 - Wolfach/
Oberwolfach; 20.5.: Herren 55 – Rheinfelden; 19.5.: Herren 65 –
Ettenheim 2; 21.5.: Herren – Mundingen 2 und Damen Köndrin-
gen/Heimbach gegen Solvay Freiburg 1.

Am letzten Wochenende
fanden die schon traditio-
nellen Frühjahrstanztur-
niertage des Blau-Weiß
Waldshut statt. Mit Paaren
aus der Schweiz und Öster-
reich war das SEN IV Son-
derklasse Standard Tanz-
turnier international be-
setzt. Marlies und Jean
Pierre konnten klar unter
12 Paaren den 1.Platz er-
tanzen. Unter anderem
konnten sie den österrei-
chischen Staatsmeister von
2015 ihrer Alterklasse da-
bei deutlich hinter sich las-
sen. Es war dies ihr erster
Sieg in einem SEN IV Tur-
nier der Sonderklasse des
Deutschen Tanzsportver-
bandes.Marlies und Jean-Pierre Pailly

b TV Köndringen / Abteilung Karate

Karateunterricht mit Zukunft

b Tennisclub Teningen

Saisonstart beim TC Teningen

b Tennisclub Heimbach

Wetterkapriolen und Spitzenplätze –
Erfolgreiche Medenrunde-Start

b Tanzsportclub Teningen

Erster Sieg von Marlies Blondel und
Jean-Pierre Pailly in einem SEN IV S Turnier

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Am 14. Mai wurde bei den Teninger Bogenschützen mit der Ver-
einsmeisterschaft im Freien die Wettkampfsaison eingeläutet.
Bei sonnigem Wetter gingen insgesamt 24 Schützen in unter-
schiedlichen Klassen an den Start.

Von der Jugend- bis zur Altersklasse flogen die Pfeile aus
Recurve- und Compoundbogen ins Ziel. Für Schützen, welche
aufgrund ihrer kurzen Vereinszugehörigkeit noch nicht auf die
offizielle Wettkampfdistanz schießen konnten, wurden Son-
derklassen auf kürzere Entfernungen angeboten. So konnten
auch diese Mitglieder einmal bei einem „richtigen“ Wettkampf
teilnehmen und sich an den Ablauf gewöhnen.

Nachdem der letzte Pfeil abgeschossen wurde, konnte Vor-
stand Joachim Busies zu zahlreichen guten Ergebnissen gratu-
lieren. Die Vereinsmeisterschaft gilt gleichzeitig als Qualifika-
tion zur Kreismeisterschaft, welche am kommenden Wochen-
ende in Denzlingen stattfindet. Für die kommenden Wett-
kämpfe wünscht man den Schützen „Alle ins Gold“!

Vereinsmeisterschaft bei den Bogenschützen.

Am 6. Mai legten sieben Reitschülerinnen von Uschi Aumiller
(rechts) ihre Reitprüfung ab. Nach sechswöchiger Vorbereitung
in Theorie und Praxis bewältigten mit Bravour Merrit Schalk,
Anja Steiner, Diana Schwaab, Denise Binder, Elena Schwaab,
Irina Krumrey und Angelina Sutter (von links nach rechts) die
Dressuraufgabe sowie den Geschicklichkeitsparcours und er-
hielten das Abzeichen RA 8 (entspricht der Auszeichnung mitt-
leres Hufeisen).

So können Verbraucher testen, ob die Fenster ein Sanie-
rungsfall sind. Neue Fenster senken den Energieverbrauch
und machen das Wohnen komfortabler. Doch wann sollte man
die Fenster austauschen? Astrid Kloos, Energieberaterin der
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erklärt, wie man an-
hand von drei Fragen selbst prüfen kann, ob ein Fenster saniert
werden sollte.
Hat das Fenster eine Wärmeschutzverglasung? Wenn das
Fenster vor 1995 eingebaut wurde, hat es in der Regel keine
Wärmeschutzverglasung. Baujahr und Produktname stehen oft
auf dem Distanzhalter zwischen den Scheiben. Aufschlussreich
ist auch der Feuerzeug-Test, sagt Astrid Kloos. „Halten Sie vor
dunklem Hintergrund eine Flamme vor das Fenster. Bei Wärme-
schutzglas hat eines der Spiegelbilder der Flamme eine andere
Farbe als die restlichen.“ Grund für diesen Effekt ist eine Metall-
bedampfung auf der inneren Scheibe. Sie reflektiert das Licht
anders als unbeschichtetes Glas.
IstderRahmeninOrdnung?Ersolltenichtmorsch,verwittert,
verrostet, gerissen, verzogen oder anderweitig beschädigt sein.
IstdasFensterdicht?Um die Dichtheit zu testen, klemmt man
einen Streifen Papier zwischen Fensterrahmen und Fensterflü-
gel. Lässt sich das Papier bei geschlossenem Fenster nicht her-
ausziehen, ist das Fenster an dieser Stelle dicht genug. Wieder-
holen Sie den Test an mehreren Stellen. Sind die Fenster nicht
mehr in Ordnung, empfiehlt Astrid Kloos eine unabhängige
Energieberatung:„Sokannsichergestelltwerden,dassdieFens-
ter zum Haus und eventuellen weiteren Sanierungsvorhaben
passen“. Bei ungedämmten Außenwänden sei es etwa ratsam,
den Austausch der Fenster mit einer nachträglichen Fassaden-
dämmung zu verbinden. Auch eine Beratung zu Förderpro-
grammen ist sinnvoll: Die KfW zum Beispiel fördert neue Fens-
ter, die die gesetzlichen Wärmeschutzvorgaben übertreffen.
Die Mittel müssen beantragt werden, bevor der Handwerker
beauftragt wird. „Deshalb immer frühzeitig mit der Planung
und der Prüfung der Konditionen beginnen“, rät die Expertin.
Bei allen Fragen zur energetischen Sanierung und richtigem
Lüften hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: on-
line, telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsge-
spräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig und indi-
viduell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr
Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.deoderunter0800 /809802400 (kostenfrei).DieEner-
gieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie.

Eine Möglichkeit die Teninger Flüchtlinge kennenzulernen und
mit ihnen ins Gespräch zu kommen, besteht am kommenden
Samstag, 20. Mai, ab 14.30 Uhr bei den Wohncontainern in
der Ludwig-Jahn-Straße beim Fußballstadion. Es wird Kaffee
und Kuchen sowie internationale Spezialitäten und Spiele mit
einem kleinen Fußballturnier geben. Interessierte sind hierzu
recht herzlich eingeladen.

b Saison-Eröffnung beim Bogen-Sport-Verein

Viele Starter bei Vereinsmeisterschaft

b Reitverein Teningen-Köndringen

Erfolgreiche Reitprüfungen abgelegt

i Allgemeines

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Neue Fenster – ja oder nein?

b Helferkreis Asyl Teningen

Nachbarschaftsfest mit Flüchtlingen
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Begegnungen im Zug - Begegnungen zwischen Abfahren und
Ankommen. Wer verbirgt sich hinter den Menschen, die Tag für
Tag im Zug mit uns reisen? Was sind ihre Geschichten, Ziele,
Glücksmomente? Sia Bronikowski ist viel unterwegs, und oft
kommt sie ins Gespräch mit ihren Zufallsweggefährten. Sie hei-
ßen Moritz, Luigi, Wolf oder Maryse, sind Cosplayer, Mechatro-
niker, Beckenbodentrainer oder Sudoku-Löser. Ob im Regional-
zug, in der S-Bahn oder im ICE: Mal erfährt sie zwischen zwei
Stationen ein ganzes Leben, mal einen Ausschnitt, mal wird sie
stille Zeugin einer Tragödie, dann wieder zur Auslöserin eines
skurrilen Ereignisses. Aus den flüchtigen Zusammentreffen im
Zug werden Erzählungen, Zeugnisse eines schwerelosen Sich-
Öffnens zwischen Abfahren und Ankommen – wie es nur im
Zugabteil möglich ist. Sia Bronikowski nimmt auf eine persön-
liche und berührende Reise voller unverhoffter Begegnungen
mit. Eintrittspreis 7 Euro.

Endlich ist es mal wieder soweit! Im Herbst dieses Jahres veran-
staltetderKulturvereinTeningenwiedereineKunstausstellung.
Die 8. Kunstausstellung findet in den Herbstferien vom 28. Ok-
tober bis zum 5. November im Schulzentrum statt. Und wer
weiß, vielleicht ist bis dahin der Schulneubau fertiggestellt,
dann darf der Kulturverein in den neuen Räumlichkeiten diese
Ausstellung eröffnen. Alle in der Gesamtgemeinde Teningen
wohnhaften Berufs- und Laienkünstler und -künstlerinnen kön-
nen sich anmelden und teilnehmen. Auch alle Kunstschaffen-
den, die in Teningen geboren sind oder über einen längeren
Zeitraum hier gewohnt haben, sind herzlich eingeladen, sich an
der Ausstellung zu beteiligen. Um ein möglichst vielseitiges Bild
über das Kunstschaffen in Teningen zeigen zu können, sollen
alle Ausdrucksformen künstlerischen Schaffens, insbesondere
Malerei, Drucktechnik, Skulpturen, Kunstschmiedearbeiten,
Keramik, Töpferei und Fotografie gezeigt werden. Der Kultur-
vereinTeningenfreut sichübereinemöglichstgroßeAnzahlvon
Ausstellern und ein breites künstlerisches Angebot.
Anmeldung bitte schriftlich oder per E-Mail bis spätes-
tens Samstag, 3. Juni.

Es ist darauf zu achten, dass neben dem Namen, der Anschrift
etc. auch die Art der präsentierten Objekte angegeben wird.

Zur Vorbesprechung und Klärung aller weiteren Dinge und
Fragen wie z.B. Aufbau und Ablauf der Kunstausstellung findet
am Donnerstag, 21. September, um 19.30 Uhr in der Mensa des
Schulzentrums eine Zusammenkunft aller an der Ausstellung
beteiligten Kunstschaffenden statt. Zur Deckung der anfallen-
denKostenerbittetderKulturvereinvon jedemKünstlerdenBe-
trag von 15 Euro.

Anmeldungen bitte an Frau Ulrike Klingberg-Kiefer, Al-
brecht-Dürer-Str.34,79331Teningen,E-Mail:klingberg_kiefer@
yahoo.de (bitte Unterstrich beachten!), Tel. 07641 / 55454. Der
Kulturverein hofft auch in diesem Jahr auf eine rege Teilnahme
und ein vielfältiges Spektrum des Kunstschaffens in Teningen.

Die nächsten Sprechtage im Juni des VdK Sozialrechtsschutz
gGmbH mit Silke Löffler finden statt, donnerstags, 8., 22. und
29. Juni von 8 bis 12 Uhr in Emmendingen in der VdK-Kreisver-
bandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3.

DernächsteSprechtagdesSozialverbandesVdKinWaldkirch
im Rathaus beim Marktplatz (Generationenbüro) findet statt
am Montag, 12. Juni, von 14 bis 16.30 Uhr.

Die Beratung und rechtliche Vertretung erfolgt in allen so-
zialrechtlichenFragen,unteranderemindergesetzlichenKran-
ken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung so-
wie dem Schwerbehindertenrecht. Eine vorherige Terminver-
einbarung unter Telefon 0761 / 50449-0 ist erforderlich.

„Das Essen lernen - so geht`s“ 22.5.17 um 20.00 Uhr.
Etwa um den ersten Geburtstag herum sitzen Kleinkinder am
Familientisch. Alle können nun die gleichen Speisen essen, so-
fern sie kindgerecht zubereitet sind. Die Umstellung von Baby-
nahrung auf feste Mahlzeiten für Kleinkinder (1- bis 3-jährige
Kinder) geht natürlich nicht von heute auf morgen und hat ihre
Besonderheiten. Frau Dorothea Friebe, Diplom-Ingenieurin für
Ernährungstechnik, vermittelt im Landkreis Emmendingen als
Referentin für Bewusste Kinderernährung (BeKi) die Bedeu-
tung des Essens und der Ernährungserziehung von Kleinkin-
dern im Alter von ein bis drei Jahren.
An diesem abwechslungsreichen Abend beantwortet sie fol-
gende Fragen:
• Was und wie viel braucht ein ein- bis dreijähriges Kind?
• Wie sehen die täglichen Mahlzeiten aus?
• Was ist eine kindgerechte Portion?
• Wie führt man Kinder ans Essen?
• Wie kommen Kinder auf den guten Geschmack?
• Welche Regeln und Rituale am Tisch sind wichtig?
• Brauchen Kinder Süßigkeiten?
Wann: Montag, 22. Mai um 20 Uhr
Wo: Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41, 79331 Teningen
Kosten: kostenfrei – freiwillige Spende
Anmeldung: bis spätestens 19. Mai unter Telefon 07641 /
9628115 oder an willkommen@zeitraumkinder.de.
Referentin: Dorothea Friebe, BeKi-Referentin des Landkreises
Emmendingen.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt: Wanderung: 28. Mai, Freiburg-Kappel.
Geführte Wanderung: 20. Mai, Seebach, Info: www.wfrei-
chenbach-gengenbach.de; 20. Mai, Löffingen-Bachheim, Info:
www.Wanderfreunde-Titisee-Neustadt.de.
Wandern in Frankreich: 27./28. Mai, Orschwihr
Wanderstammtisch: 26. Mai, Schloßcafe Heimbach.

b Kultur um 4 im Rebay-Haus in Teningen am 28. Mai

Vortrag von Irmgard Beckert
Sia Bronikowski „Einstieg in Fahrtrichtung“

b Kulturverein Teningen

8. Kunstausstellung
des Kulturvereins Teningen

b VdK Sozialrechtsschutz

Beratung im Sozialrecht

b Zeit.Raum.Kinder

Offenes Elternangebot

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

Ihr gutes Recht

... einen starken Partner an Ihrer Seite zu haben!

Anwaltskanzlei A. Cordier § Kollegen, Teningen, Hindenburgstr. 18 a

Nähere Informationen: www.ac-jur.de

Terminvereinbarung: Tel. 0 76 41 - 5 18 40

Schwerpunkt. Familienrecht

• Ehe- und Partnerschaftsvertrag

• Trennungsfolgen

• Scheidung

• Unterhalt

• Sorgerecht

• Vermögensausgleich

Ihr Ansprechpartner

Rechtsanwalt Andreas Cordier
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
und Familienrecht
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Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
am Freitag, 19. Mai, von 17.30 bis 19 Uhr ein offenes Treffen im
Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmendingen an. Des
Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit am 3. Freitag
eines jeden Monats statt.

Es gibt einen kleinen Imbiss und die Möglichkeit zum Ge-
spräch mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Die Kolpingfamilie Emmendingen startet für die Tafel Emmen-
dingen eine Dosenaktion und Lebensmittelannahme. Derzeit
werden dringend Lebensmittel benötigt. Die Kolpingfamilie
möchte hierbei unterstützen. Gesammelt werden länger halt-
bare Lebensmittel wie zum Beispiel Reis, Nudeln, H-Milch, Salz,
Zucker, Mehl, Zucker, Kaffee, Tee, Marmelade, Honig, Öl.

Am Wochenende, 20. und 21. Mai, können in der Seelsorge-
einheitEmmendingen-Teningenunmittelbarvorundnachdem
Gottesdienst Spenden zur Abgabe mitgebracht werden. In den
Kirchen St. Bonifatius, St. Marien, St. Gallus und St. Johannes
stehen entsprechende Körbe und Wannen bereit. In der Zeit
vom 18. bis 20. Mai können auch tagsüber Spenden an verschie-
denen Stationen in der Stadt abgegeben werden. Siehe hierzu
Mitteilungen in der Presse.

DasTeamderKolpingfamilieundTafelEmmendingenfreuen
sich über viele Spenden. Für Fragen und Informationen: in-
fo@kolping-emmendingen.de oder unter Mobil 0160 / 2977712
oder www. kath-Emmendingen.de.

Am 2. Mai kam das Happy End Figurentheater in das Evangeli-
sche Gemeindehaus Nimburg. Aufgeführt wurde das Stück
„Hexenzauber mit dem Drachen Otto“.

Mit voller Spannung warteten die Kinder der Evangelischen
Kindergärten Nimburg und Bottingen sowie die 1. Klasse der
Antoniter Grundschule in Nimburg auf Otto und die kleine
Hexe. Die Kinder haben viel über den lustigen Drachen Otto
lachen müssen, der es liebte, alles, was ihm unter die Nase kam,
zu fressen.

Durch die lebhafte Erzählung von Susanne End erlebten die
Kinder einen ganz besonderen Morgen.

Am 6. Mai 1932 wurde Heinz Beckert in Harthau bei Chemnitz
geboren und erlebte schon bald Hungerprobleme durch den
Krieg und danach. In harter Zeit macht er dann eine Lehre als
Kernformer, das ist ein Spezialberuf in der Eisengießerei, bei
dem das Arbeitsmaterial, das flüssige Eisen, mit 1000 Grad Cel-
sius in eine geschaffene Form gegossen wird. Mit guten Tempe-
raturen hatte Beckert am Ende seines Lebens zu tun, verkauft er
doch als Selbstständiger, bis er 69 war, 20 Jahre lang heiße Würs-
te in seinem Imbisswagen am Elzdamm in Emmendingen, wo-
hin der gute Ruf seiner Curry-Wurst manchen Lastwagenfahrer
zum Abbiegen von der Autobahn veranlasste. Nach seiner ers-
ten Lehre als Kernformer lernte er nach seiner abenteuerlichen
Flucht aus der DDR das Handwerk des Strumpfwirkers, welchen
seineFrauauchausübte,nachdemsie sichebenfalls ausderDDR
„getrickst“ hatte. In dieser Branche ging es lebhaft zu, seit da-
mals die nahtlosen Nylon-Strümpfe aufkamen und so zog die
Familie, zu der letztlich auch ein Sohn und eine Tochter zählten,
in verschiedene Orte, darunter Lindau, Pforzheim, Oberhausen
und Herbolzheim, um dann in einer Strumpffabrik in Mundin-
geneinewirtschaftlicheHeimatzufinden.Wohnungfandensie
inTeningen,wosie inderRichardWagnerStraße2seit40Jahren
wohnen, beziehungsweise jetzt nur noch der Jubilar, weil seine
Frau, mit der er noch die goldene Hochzeit feiern konnte, vor
fünf Jahren verstarb. Jetzt freut er sich aber noch über einen En-
kel und einen Urenkel.

Bürgermeister Hagenacker gratulierte Heinz Beckert.

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Kolpingfamilie Emmendingen

Dosenaktion und Lebensmittelannahme
für die Tafel Emmendingen

b Evangelischer Kindergarten Regenbogen Nimburg

Theater im Kindergarten

b Ein Nachkriegsleben in Deutschland

Heinz Beckert wurde 85

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s
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24
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e

Steuererklärung?
Kein Problem!

Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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Die Erweiterung der Kaiserstuhlbahn hat begonnen und es
fährt kein Zug mehr. Aufgebaut wurde ein Schienenersatzver-
kehr (SEV), doch der führte zu vielen Klagen und Fragen, sodass
auf dem Teninger Rathaus entschieden wurde, eine Informa-
tionsveranstaltung in der Nimberghalle abzuhalten. Von der
Gemeinde stand der für den ÖPNV Verantwortliche, Holger
Weis, zur Verfügung und Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker. Als Hauptakteur und Informant und Erklärer stand Timm
Anders bei dieser zweistündigen Veranstaltung Rede und Ant-
wort, der für den ÖPNV im Kreis Emmendingen verantwortlich
ist und auch die Fahrpläne im Zweckverband regional Freiburg
(ZRF) entscheidet. Von ihm erfuhren die 27 interessierten Zuhö-
rer, dass nach Abschluss aller Maßnahmen ab Dezember 2019
halbstündig von Nimburg die Zugverbindung nach Endingen
bzw. über Gottenheim, Freiburg und darüber hinaus bis zum
Titisee ohne Umsteigen in Gottenheim und Freiburg möglich
sein wird. Auch würde die ganze Strecke elektrifiziert. In Nim-
burg wird ein zweites Gleis installiert, damit sich zwei Züge
kreuzen können und so der Halbstundentakt möglich wird.

Diese Umbauten und Modernisierungen verhindern jetzt
den Zugverkehr der Kaiserstuhlbahn bis in den Februar 2018. Es
musste also ein SEV eingerichtet werden, der für die Nimburger
Nachteile bedingt und zu Fragen anregte: „Warum wurde Nim-
burg nicht direkt an den SEV von Endingen nach Gottenheim
angebunden?“ Timm Anders erläuterte, dass die jetzige Fahr-
strecke von einem Bus und einem Fahrer in einer Stunde abge-
fahrenwerdenkannund90ProzentderFahrgäste ihreüblichen
Zeiten nutzen könnten. Wollte man auch die Nimburger mit
dem Stundenrhythmus versorgen, müsste man zwei Busse und
zweiFahrereinsetzen,wasdasDoppeltekostenwürdebeieiner
relativ niedrigen Nutzung von Nimburg aus, wo nur in den
Hauptverkehrszeiten viel Fahrinteresse besteht. Auch die An-
bindung von Nimburg an den SEV in Eichstetten ist mit der glei-
chen Argumentation nicht vertretbar. Und eine Anbindung
nach Bahlingen sei ebenfalls nicht sinnvoll.

Der zweite und größere Teil des Abends war der Versuch, je-
dem vom SEV-Betroffenen zu helfen, sind doch oft Arbeits-,
Schul- und Studiumzeiten nicht von Abfahrtszeiten der Busse
gelenkt. Wo notwendig und möglich, seien bei den Busplänen
Ergänzungen gemacht, so fährt der SEV um 6.10 Uhr an Schul-
tagen und ab 7 Uhr von montags bis freitags mit Abfahrmög-
lichkeiten beim Waidplatz in Richtung Endingen. Ebenso fahre
die Buslinie 105 diese Strecke.

Diese Linie bedient auch die Strecke nach Emmendingen ab
morgens 6 Uhr und zusammen mit dem City Bus stehe dann eine
halbstündige Verbindung zur Verfügung bis abends um 19.22
Uhr. Auch mit der Linie 201/202 kommt man stündlich von und
nach Emmendingen. Außerdem sei ein Anrufsammeltaxi nutz-
bar, bei dem aber bei jeder Fahrt ein Komfortzuschlag von zwei
Euro zu entrichten sei.

FürdieFrage„WiekommtmannachFreiburg?“hatteAnders
zahlreicheAntworten:Linie200und201vonMontagbisFreitag
und Linie 203 für Sonn- und Feiertage. Nicht allen Anwesenden
waren diese Möglichkeiten schon bekannt. Selbst das Weiter-
kommen mit der Stadtbahn in Freiburg hatte der Referent für
seine Zuhörer bereit und selbst Erklärungen wegen der Um-
stiege inFreiburg inseinen Informationen.Ergababerauchklar
zu verstehen, dass noch einige ergänzende Verbesserungsmög-
lichkeiten denkbar sind, so zum Beispiel, wenn es um die Be-
hindertenbeförderung in der Hauptverkehrszeit geht oder der
Komfortzuschlag im AST wegfallen kann. Bürgermeister
Hagenacker verstand die Probleme der einzelnen Betroffenen
und sagte eine Hilfe zu, wenn es sinnvoll sei.

Er ließ aber keinen Zweifel daran, dass diese Belastungen in
Kauf genommen werden müssten im Interesse einer prosperie-
renden Zukunft und einer Verbesserung der Attraktivität der
Region.

Doch bevor die paradiesischen Endzustände für alle erreicht
seien, müssten die Opfer Einiger, hier in Form des SEV, gebracht
werden.

Zahlreiche Besucher bei der Informationsveranstaltung.

b Vor dem Paradies: der Schienenersatzverkehr

Nimburger ÖPNV Probleme wegen Kaiserstuhlbahnumbau
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UnterdemMotto„SchätzeausdemSchrank“fandamDonners-
tag die Eröffnung einer Bilderausstellung in der Nikolaus-Chris-
tian-Sander Grund- und Werkrealschule statt. Ausgestellt wur-
den Klassen- bzw. Einzelfotos und Dokumente aus den letzten
zwei Jahrhunderten der geschichtsträchtigen Schule.

Im Rahmen des regelmäßig stattfindenden Elterncafés lud
die Schule alle Ehemaligen und Interessierten ein. Bald war das
Foyer der Schule gut gefüllt. Viele Anekdoten wurden erzählt,
Bilder gesichtet, Erinnerungen zur Schulzeit aufgefrischt und
manche Freundschaften nach 70 Jahren wiederbelebt.

Die Schule in Köndringen stiftet und lebt Gemeinschaft. Dies
wird in vielfältigen Kooperationen mit Vereinen und ansässi-
gen Betrieben deutlich.

Als die „Schätze aus dem Schrank“ geholt wurden, konnte
man jedoch auch die tiefe Verwurzelung der Köndringer mit
„ihrer“ Schule spüren. Die Schülerfotos aus dem Jahre 1948/49
wurden in einer Broschüre zusammengestellt und sind gegen
Vorbestellung im Sekretariat erhältlich.

Die Ausstellung kann während der Schulöffnungszeiten wei-
terhin besichtigt werden.

Erdkundeunterricht im Jahr 1929.

Eine Klasse mit über 35 Schülern.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Tiefe Verbundenheit über die Jahrhunderte
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christina Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 18.5., 11 Uhr: Gottesdienst im Seniorenzentrum, Bahlinger
Straße (Pfarrerin Schäfer). Sa., 20.5., 9.30 bis 12 Uhr: Kinder-Kir-
chen-Treff im Gemeindehaus. So., 21.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst
zur Jubelkonfirmation musikalisch begleitet vom Kirchenchor;
(PfarrerinSchäfer).DerKirchenchortrifft sichzumEinsingenum
9 Uhr im Gemeindehaus! 11 Uhr: Minigottesdienst, Thema:
Feuer und Flamme; im Gemeindehaus! Mo., 22.5., 19.30 Uhr:
Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 21.5., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 23.5., 18
Uhr: Bibelstunde in Emmendingen. Mi., 24.5., 20 Uhr: Ge-
sprächskreis für Frauen bei Krayer;

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Ströble: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 19.5., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr Mädchenjungschar. Sa.,
20.5., 10 Uhr: Taufe Familie Barthel in der Kath. Kirche Heim-
bach. So., 21.5., 10 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst am Krotten-
eckmitderKirchengemeindeMalterdingen.Es singendieLand-
frauen Köndringen und der Kirchenchor Malterdingen. Es wer-
den die Kinder der Familie Grafmüller getauft. Di., 23.5., 14.30
Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@
t-online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 18.5., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Sa., 20.5., 13 Uhr: Trauung von Carolin Wießler und Fabi-
an Weller aus Freiburg in der Bergkirche. So., 21.5., 10 Uhr: Got-
tesdienst in der Bergkirche (Pfarre i. R. Ernst Zwick); 11 Uhr: Kin-
dergottesdienst in der Unteren Kirche. Mo., 22.5., 10 bis 11.30
Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus Breitackerweg 1, Info
Frau Svenja Deuschle, Telefon 07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr:
Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di.,
23.5., 14Uhr:Handarbeitskreis.Mi., 24.5., 20Uhr: Singkreis.Do.,
25.5., Christi Himmelfahrt, 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der
Bergkirche (Prädikant Dieter Sprich) musikalische Umrahmung
durch den Singkreis.
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,18.5., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz) mit Maiandacht. Fr., 19.5., St. Gallus, 18
Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Striet) für Bernd
Lang; 19.30 Uhr: Mitgliederversammlung des Krankenpflege-
vereins im GH. Sa., 20.5., St. Marien, 18.30 Uhr: Jugendgottes-
dienst im Rahmen der Firmvorbereitung, musikalische Gestal-
tung durch die Boni-Band (Pfarrer Rochlitz); anschließend
„Eine-Welt-Verkauf“ im GZ, anschl. Sammlung für den „Dosen-
sonntag“ der Kolpingfamilie zugunsten des Tafel-Ladens Em-
mendingen. So., 21.5., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Rochlitz);
anschl. Sammlung für den „Dosensonntag“ der Kolpingfamilie
zugunsten des Tafel-Ladens Emmendingen. Mo., 22.5., St. Gal-
lus, 18 Uhr: „Flower-Powers“ Gruppe im GH (BWHeimbach). Di.,
23.5., St. Gallus,16.30 Uhr: Kath. Öffentl. Bücherei geöffnet; 19
Uhr: Pilates Kurs im Proberaum der Anton-Götz-Halle (BW-
Heimbach). Mi., 24.5., St. Gallus, 19 Uhr: Maiandacht. Do., 25.5.,
Christi Himmelfahrt, St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Rochlitz), anschließend Flurprozession.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen

Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch um 20 Uhr in der Neu-
apostolischen Kirche Köndringen, Am Hungerberg.
Am Sonntag ist der Gottesdienst in der Kirche Köndringen, Am
Hungerberg, um 9.30 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas

im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Nachruf

Am 1. Mai 2017 verstarb im Alter von 82 Jahren unser Ehrenmitglied

Ernst Welz
Er war 43 Jahre lang aktiver Musiker in unserem Verein. 

1956 hatte er den Rechnerposten übernommen, den er über 35 Jahre ausübte. 
Für seine Verdienste wurde er 1974 zum Ehrenmitglied ernannt. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Sophie, seinen Kindern, Enkelkindern 
und allen Angehörigen. 

Für das jahrzehntelange Engagement danken wir ihm recht herzlich. 
Wir werden Ernst Welz in guter Erinnerung behalten und ihm stets 

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Musikverein Nimburg-Bottingen e.V.


